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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Familie – ein unendliches Thema 
mit unzähligen Facetten. Die Formel 
„Vater, Mutter, Kind“ ist längst nicht 
mehr die alleingültige Definition. 
Familien präsentieren sich heute 
in allen möglichen Konstellationen 
und mit ganz unterschiedlichen 
Wünschen, Sorgen, Glück und 
Leid. Geschichten über Familien 
sind wunderbarer Lesestoff. 

Beinhalten sie doch das laut Leserforschung wichtigste Element, um 
Beachtung zu finden: Menschen, Menschen, Menschen. Und als 
i-Punkt manchmal auch noch Tiere.

Mit welcher Kreativität und Erzählstärke Lokaljournalistinnen und 
-journalisten sich dem Thema widmen, zeigt diese Ausgabe der 
drehscheibe. So berichtet etwa die Schwäbische Post in einem 
Podcast über Alltagsprobleme einer Fa-
milie mit einer Tochter mit Behinderung 
(Seite 8). Wie divers Familien sind, 
schildern zwei Volontärinnen des 
Weser-Kuriers in ihrem Dossier „Die K-
Frage“ (Seite 13). Von den Schwierigkei-
ten bei der Anerkennung als Elternteile 
berichtet ein lesbisches Paar in den Ruhr 
Nachrichten (Seite 14).

Wie leistungsstark, attraktiv und mitreißend moderner Lokaljour-
nalismus sein kann, beweisen einmal mehr die Preisträger beim 
Deutschen Lokaljournalistenpreis (ab Seite 22). Der 1. Preis geht 
nach Konstanz: Der Südkurier erhält ihn für seine Corona-
Berichterstattung mit dem Schwerpunkt der Grenzschließung 
zum Nachbarland Schweiz. Ich kann mich dem Urteil der Jury 
hundertprozentig anschließen: „Das ist Lokaljournalismus vom Feins-
ten.“ Herzlichen Glückwunsch an Chefredakteur Stefan Lutz und sein 

Team! Und auch die weiteren Gewinnerinnen 
und Gewinner von der Hamburger Morgenpost 
und des Hanauer Anzeigers sowie die Volontä-
rinnen der Rheinischen Post haben exzellenten 
Lokaljournalismus geboten. Für alle Beiträge 
gilt: Prädikat besonders wertvoll! Ich wünsche 
Ihnen eine unterhaltsame Lektüre.

Ihre Anke Vehmeier,
Leiterin des Lokaljournalistenprogramms der bpb
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